
Zur Kenntniss des Verhaltens der Gallus- und Gerbsäure im
Organismus.

Voll '

Carl Tli. Miiriier irpsjtla). t
(IWu'lili^img, iiiiljrHlifiU von K. Maumanu.)

r * I

(I)cr ltolactinii zni'ogaiiKeu am April IWJ.).

In <lcr S. 255 u. (T. dieses Bandes erschienenen Arbeit, 
über den in der Ueberschrift genannten Gegenstand sind in 
drii Tabellen einige Druckfehler stehen geblieben, Welche mir 
bei der Correclur entgangen sind. l)a für das Verständniss 
der Tabellen ihre Richtigstellung durchaus nötliig ist, möchte 
ich dieselbe nach den Angaben von Herrn Carl Tb. Murner 
hierdurch bewirken:

Seite 200 in Tab. I letzt«- Golumne ist an Stelle der2. Ziffer 
(von oben) statt 110 zu lesen: 112.

Seite 200 in Tab. I 5. Golumne ist an Stelle-der'5. Zitier 
in der Verticalreihe statt SS zu setzen: IIS.

Seite 20G in Tab. III 2. Golumne ist die Reihe, welche die 
i‘ingegebonen Mengen der Same beim Menschen enthält, ganz
zu ändern: Statt 2,411 gr. ist zu setzen 2,0 gr.

» 1,40 » » » » 4,0
» 0,78 » » » » 0—S » '•

Ferner ist Seite 250 statt der dort angegebenen Formel 
der Gallussäure
' C, 11.(011),-CO , 0,11. (Oll 1,-00

I zu lesen : r
Gt. 112 (Ol 1)5 - 0 GO Ol I C« 11,(011), M < <( > 011.

Seite 204, in der Anmerkung muss es in der zweifen Zeile 
von oben statt 50 ebem. bis 100 ebem. heissen : 50 ebem. bis 
10 ebem.

Freiburgi. il., April 1802.


